
Intelligenz Matt mr Naibacher Meitung
M -̂ 113.

Kamstag den 18. September I83ft.

A e n t t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1217. (2)

An die Derren Mitglieder der k. k. NandwirOfOafts-NesellsOaft
m Nrain.

^ < - ^ c^" ' ^ ! ' ^ m 5 s 5 " ^stehende I. Band der Annalen der k. k. kandwirthschafts-
GeMchaft ,n Kram M erschienen. - Dle Herren Gesellschaftsmitglieder haben daher das

Edlen v. K l e i n m a y r geqen
Erlag von 1 stv^o k r . M . M . abholen zu lassen, und zugleich durch ihre Freunde die Ab-
nahme derselben nach Mogllchkett zu befördern. ^ "

V o n dem Ausschusse der k. k. Landwi r thschaf ts - Gesellschaft
ln Laibach den 3. September 18Z0. ' ° '

Z. i2 i5 . (2) ^ . I« Nr . i52.
^ L i c i t a N o n s - Edlct .

Von der k. k. Berggerichts-Substitution
in Laibach/ als Realinstanz, wird über Ersu-
chen des löbl. vereinigten Bezirks- Gerichts zu
Radmannsdorf hiemit allgemein b/kännc ge-
macht: Es seye dem Herrn Franz Leopold Mo-
geiner, Gewaltstrager des Herrn Franz Galle,
Bevollmächtigten der Lucas Wodlay'schen Erben,
die executive Feilbietung der, auf Namen Jo-
seph und Maria Walland, gebornen Haupte
mann, vorg währten Eisenberg-, Schmelz-
und Hammerwerks-Entitäten in Kropp, we-
gen schuldigen 2176 si. 21 kr. Conv. Münze
c. 5. Q., bewilliget worden. — Zu diesem En«
de werden drei Feilbietungstagsatzungen, und
zwar: die erste auf den 26. October, die zwei-
te auf den 24. November, dann die dritte auf
den 23. December dieses Jahres, jederzeit mit
dem Anfange Vormittags um 9 Uhr, in dem
Hause des dazu unter einkm delegirten Gewer-
ken und Bergbau-Commissars, Herrn Franz
Schuller zu Kropp, mit dem Beisatze bestimmt,
daß, falls die exequirttn Entitaten, nament-
lich inOberkrovp die zwei Schmelz- und Ham-
mersantheile Dienstag in der zweiten, und
3 ^ 6 m der fünften Reihenwoche, jeder ge<
NDatzt pv. 225 fl.; der Kohlborn Nr . 21 pr.
2f t . ;der dctto Nr. 42 pr. 10 fl.; der detw
Nr. 70 pr. 20 fi.; die Kohleisenhütte Nr. i3
pr. 1 st.? ein Drittel des Erzplatzcs Nr. 4
pr. 2 fi<; dle ErzHütte Nr. 80 pr. 3o fi.;
dann in Unterkropp der schmelz- und Ham-
mersantheil Samstag in der sechsten Reihe-

wochen pr. 220 fi.; die ErzHütte Nr. 6 pr.
3o fi., wle auch die zwei Elsenerzgruben 5r<?-
äenxa n ?ul^ec1i und n N38l3rx6 n» kî »c?N8-
ko klcluino pr. 100 fi., weder bei der ersten
noch zweiten Feilbietungstagsatzung um den
Schatzungswerth oder darüber angebracht wer-
den sollten, solche bei der dritten Feilbietung
auch unter der Schätzung hintangegeben wer-
den würden. — Wovon die exequirte Maria
Walland, geborne Hauptmann, und die auf
die Eniitaten intabulirten Glaubiger durch be-
sondere Decrete, dann sämmtliche Kauflusti-
gen mit der Eröffnung verständiget werden,
daß die dießfalligen Feilbietungsbedmgnisse so-
wohl bei dem löbl. vereinigten Bezirks-Ge-
nchte in Radmannsdorf, als auch bei dem
Herrn Franz Leopold Mogeiner eingesehen wer-
den können. Laibach am 9. September i83o.

vermischte ^erlautbarunsen.
3. »llo. (i) 2ä Nr. 871.

E d i c t . ^ , .
Das Bezirksgericht Ccbneeberg macht l und .

M seo über Ansuchen des Herrn Andreas Dogan
von Cchneeberg, Eefsionär des Blasius Mloler
aus Usckeug, in die Reassumirunft der. unterblle.
denen Feilbietung der, wegen schuldigen d» fi.
c. 5. c., in Srecution gezogenen, ger,chtl,ch auf
56 ss. geschätzten, dem Executen Joseph Knafel
von Laas gehörigen Realitäten, und des gleichmä^
"hig diesem gehörigen, in Execution gezogenen, und
auf »36 st. 3a tr. gerichtlich geschätzten Fährnisse,
gewilliget worden / und es ftoen zur Abhaltung
dieser reasiamirten Feilbietung drci Versteigerungs.
Termine, der erste auf den 28. September, der

! zweite auf ten 28. October, und der dritte auf
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den 2g. November d. I - , jedesmal Vormittags für
die Realitäten, und Nachmittags für die Fahrnisse
zu den gewöhnlichen Amtsfiunoen im Orte Laag
bestimmt mit dem Beisätze, daß, wenn dieseRea«
litaten und Fährnisse weder bei der ersten noch zwei<
ten Versteigerung um oder üder'den SchätzungS.
werth an Mann gebracht werden tonnten, solche
bei der dritten auch unter demselben hintangeged««
werden würden«

Die Kauflustigen werden hieoon mit dem Bei-
sätze verständiget, daß die Licitationsbeoingnisse
in" der oasigen Gerichtskanzlei eingesehen werden
können.

Bezirksgericht Schneeberg den »4. August »63o.
Z ? ^ i » i . ( I ) " 26 Nr. 722.

E d i c t .
Das Bezirksgericht Schneederg macht kund:

Es leo über Ansuchen des Anton Poddoi aus Reif«
niZ, in die Reassumirung der unterbliebenen Feil»
bietung oer, wegen schuldigen 45 ss. »5 ^2 kr. c.3. c,,
ia Execution gezogenen, gerichtlich auf 2l5 ft. ge«
fchähcen, dem Execute« Mathias, re^ectivL Ge»
org Pintar zu Babenfelo gehöligen, zur GültXeu»
dadenfelo, 5ul, Urb. Rr. 4», dienstbaren kaufrechl»
lichen Grundstücke sammt Wohn. und Wirthschafts-
gebäuden, gewilliget worden^ und es seyen zur
Aohaltung dieser reassumirten Feiidietung drei Ver«
stelgerungs»Termme, der erste auf den 3a. Sep«
lember, der zweite auf den 3o. October, und der
drifte auf den 3c>. November 0. 3« , jedesmal von
9 biä !2 Uhr , in I^oca Iabenfeld mit dem An«
hange angeordnet, daß, wenn gedachte Realitä«
len weder bei der ersten noch zweiten TaMhung
um oder über den Hchätzungswerth pr. 2l5 ft, an
Mann gebracht werden tönnren, selbe bei oerdrit.
lcn auä) unter demselben hintaugegeben werten
wurden.

Die Kauflustigen werden hievon mit dem Vei .
sahe verständiget, daß die Licitationsdedingnisse
inoee dasigen Gerichtslanzlei.eingesehen weiden
können,

Bezirksgericht Schneeberg den 24° August
i83o. ^ ^ . ^ ^ ^ _ ^ _ _ _ _ ^ _ ^ _ ^

^ 12to. (2) Nr. 1760.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie.
mit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuchens
des Jacob Gostischa von Unterloitsch, 6c pra«5k!ll<
tata 3. 0. M . , Nr. 1760, in die executive Feil«
dietung der, dem Lorenz Gostischa von gheuze
gehörigen, der Herrschaft Loitsch, zud Reclff.
Nr . ,67 , zinsbaren/ auf »220 f l . gerichtlich ge<
schäyten, 2j3 Hude, 5ul, Gonsc. Nr. 3o, sammt
Zugehoc, wegen schuldigen 284 st. 35 ?r. c. 5. c.,
genMiget worten^

Zu diesem Ende werden nun drei Licitations-
Tagfatzungen, und zwar: dle erste auf den «:.
Qccoder, die zweite auf den i l . November, und
die dritte auf den »». December l. I ° , jedesmal
um 9 Uhr Früh, im Orte Zheuze mit dem An«
bang« angeordnet, daß, falls diese Realität be;
der erstenoder zweiten Limitation um die Schätzung
oder darüber an Mann nicht gebracht werden könn»
te, solche dei der dritten auch unter der Schätzung
tzlneangegsden werden soll.

Wovon die Kauflustigen durch Tdicte, und
die intadulirten Gläubiger durch Rubriken verstan«
diget werden.

Bezirksgericht Haasberg am 5. Ju l i »L3a.

H. »2z». (2) Nr. 2039.
S d i c t .

Das Bezirksgericht haasderg macht bekannt:
Gs sey in Folge Ansuchens des Joseph Gadrousch<k
von Planina, 6ü pr2S5entaw 4. d. M>, Nr. 2a3g,
in die executive Vertttigerung der, dem Anton
Miklauzhizh von Unterplanina gehörigen, der Herr«
schaft Haasberg, sub Rectif. Nr. 79, dienstbaren,
gerichtlich auf 34»5 fl. geschätzten i j4 hude, dann
zweier auf ga ft. gerichtlich geschätzten Ochsen, we»
gen »82 ft. 40 tr. sammt Zinsen uno Unkosten,
gewllllget worozn.

Zu diesem Ind« werden nun drei Licitations»
Tagsahungen, und zwar: di« erste auf de« «2«
October, hie zweite auf den l2 . November, und
die dritte auf den ,3. December l. I . , jedesmal
um 9 Uhr F l u h , in I^oco Unterplanina mit dem
Anhange anberaumt, daß, falls diese benannte
^ 4 Hübe und die zwei Ochsen bei der ersten oder
zweiten Licitation um oder über die Schätzung an
Mann nicht gebracht werieu könnte, solche bei der
dritten auch um jsüen Anbot hintangegeden wer»
den solle.

Wovou die Kaustufiigen mittelst gegenwärti-
gen Elictes, und die intabulirtenGläubiger durch
Rubriken verständiget werden.

Bezirksgericht Haasberg am 6. August »83o.

F. 42l4. (2) Nr. 2406.
I d i c t.

Vom Bezirks«Gerichte der StaalZberrschaft
Lack wird all.;emeln tund gemacht: Manchade übel
Ansuchen des Gregor Leskovitz, Curator des als
Verschwender erklärten Joseph Kotschar von Scha-
biavaß, in die öffencliche Versteigerung der dem
Lktztern gehörigen, zu Schadiavaß bei Pölland,
sad (Zonsc. Nr. 3, gelegenen l j3 Hude gewilliget,
uno zur Pornahme derselben die Tagiahung auf
den 27. d. 3)?., Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in hiesiger Gerichtskanzley anberaumt; wozu Kauf-
lustige zu erscheinen hiermit vorgeladen werden.

. Die dießfälligen Licita^ionsdedingnisse tonnen
tagliH Hieramts eingesehen werken-

Bezirks-Gericht Staatsherrschaft Lack am l , ,
September i83c^

Z. ügg . (2) Nr^ »48g.
F e i l b i e t u n g s - Td i c t .

Von dem k. k. vereinten Bezirksgerichte M i -
chelstätten zu Kramburg wird hiemit bekannt ge-
macht: GS feo über Ansuchen des Lorenz Rechber'
ger von Oberfernig, wider den Johann Bomber-
ger von Niedelseld, wegen schuldigen 73 ft, 3 l 2!4kr.
M . M . c. 5. c«, in die erecutive Feilbietung de3.
dem Letztern gehörigen, zu Niederfeld gelegenen,
dem Guc Stermoü, 5uk Urd. .Nro . 45 dienftbH,
rcn, gerichtlich auf 26a ft. 47 kr. geschätzten Uebel>
lantsackers ; knl l par I^aßä sammt An « und Zu»
gehör gkwilliget, und deren Vornahme auf den
?. October, 9. November und 9. December l. I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr im Orte der Reali^
tät mit dem Beisatze anberaumt wsrden, 5aß?
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wenn besagte Realität weder bei der ersten noch
bei der zweiten Feilbietungstagsayung um den
Schätzungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würde. Wozu die
Kauftustigen und »nsbesonöere die Tabulargläubi»
ger mit dem Beisahe zu erscheinen eingeladen wer-
den, daß die diesfäNigen Licitationsi^dingnisse täg«
lich in hiesiger Gerichtötanzlei eingesehen welden
tonnen.

K. K. vereintes Bezirksgericht Michelstätten
zu Krainburg den »o. September iL3o.

Z ' !2Q5. (2) . Nr. i/5q.

Vom Bezirks. Gerichte Reifniz wird hie-
mit allgemein kundgemacht: Es sey?n zur Er-
forschung und Llquidlrung des Activ - und
Passivstandes nach Ableben nachstehender Per-
sonen, dieTagsatzungen auf folgende Tage be-
stimmt worden/ als:

Auf den i . October d. I . , Vormittag
nach Johann Sobetz, i ^ Hübler von Llpovitz,
und nack Maria Pachule von Büchelsdorf.

Auf den 2. October d. I . , Vormtttag
nach Anton Koschmerl, Grundbesitzer zuReth»
je , und nach Margareth Sobetz von Danne.

Daher haben alle Jene, welche'zu obi-
gen Verlassen etwas schulden,^der hieran
etwas zu fordern haben, an osbestimmten-
Tagen so gewiß anzumelden, als widrigens
die Activ - Betrage ,m Rechtswege eingetrie-
ben, der Verlaß gehörig abgehandelt, und
den betreffenden Erben eingeantwortet wzrden
würde. ^

Bezirks-Gericht Reifniz am 4. Septem-
ber !83o.

2- 1206. (2) N r . 5?3.
E d i c t .

Von dem Beznks - Gerichte Reifniz wird
hienm allgemein kund g^nacht: Es seyender
Ansuchen des Mathias Dchnioerschiz vonGroßt
laschiz, m di? öffentliche Versteigerung der
lhm eigenthümlichen zu Vroßlaschiz, 5ud
Haust N r . n gelegenen, der löbl. Grafschaft
Aucrsperg dienstdaren Hofstatt sammt Zuge»
hör gewilligec, und zur Vornahme derselben
ver Tag auf den 27. September'd. I . , Vor-
^ ^ " . " " Uhr im Orte Großlaschiz mtt
dem Anhange bestimmt worden, daß, Falls
ebengenannte ^ealttät am obl/en T a g / u m
den in bestimmenden Schatzungswerth mcht
angebracht werden sollte, hierüber die inta-
bulirten Gläubiger einvernommen werden.
Hiezu werden alle Kauflufilg«n hiemit einge-
laden.

Bezirke l Gericht Relfniz aw 25. Au«
Zust ZL30.

Z. i2o3. (3) Nr- 660,
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird
hiemic bekannt gemacht: ES seye über Anlangen
des Herrn Franz Paschitfch, gegenwärtig in Krol«
senbach / wegen schuldigen 274 ft» sammt Zinsen
c. 3. c., in die executive Feilbietung der Andreas
Badnig'schen Perlaßkeusche zu Malverch sammt
Fährnissen gewiNiget, und hiezu die Tagsatzung
auf den 3o. September, 26. October und 29. No«
vemcher l. I . , Vormittags 9 Uhr mit dem Beisätze
in I^oco Malverch angeordnet worden, dahgedach»
te Realität sammt Fahrnissen, wenn sie weder bei
der ersten noch zweiten Feildietung nicht wenig-
stens um den Schähungswerth an Mann gebracht
werden könnten, bei der dritten Tagsayung auch
darunter zugeschlagen werden / wozu die ZauftusU«
gen vorgeladen rrerden.

Die nähere Beschreibung der Realität und Li«
cttatlonsbedingnisse können in den Amtsstunden in
dleßortlger Kanzlei eingesehen weiden.

Bezirksgericht Weixelberg den 27.August »83a.

Z. '202. ( 3 ) ° ^ ^ ' Nr. 687^
T d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird hie.
mit kund gemacht: Es seye zur Liquidaiion und
Abhandlung nach Icray Marauth von Unainarje,
eine Tagsatzung auf den H. October l . I . , Vor .
mittags 9 Uhr mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Veilaßansprecher bei sonstiger Anwendung
der im §. 814 b. G. B . ausgedrückten Folgen hie.
zu zu erscheinen haben, und sich vor dieöfälligen
Schaden zu hüthen wissen mögen.

Bezirksgericht Weixelberg den 28. August ,L3a.

3- " 9 7 - (3)
G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po«
novitfch wird hiemit bekannt gemacht: Os wurde
auf Ansuchen der Ma i ia Wittscheg von Wtttefch,
ihren abwesenden und unwissend wo befindlichen
Ehegatten, Georg Wittscheg, der Johann Do-
brauy zum Curator zur anfälligen Vertretung sei«
ner Rechte, jedoch auf feine Gefahr und Kosten
aufgestellt und decretirt. Hieron wird Georg W i t t ,
scheg durch das gegenwärtige Edict zu dem Ende
verständiget, damit er emweder diesen Johann
Dobrautz oder jemand andern mit gehöriger Voll«
macht versehen, widrigens er sich die anfälligen
üblen Folgen selbst zuzuschreiben baden würde.

Bezirksgericht Ponovitsch am 25. August i»5a.

I n der Rosengasse N r . i o o / »st von M l -
chaell an eine schöne Wohnung, bestehend
aus vier ausgemaltenZimmer, wovon zwei die
Aussicht auf den S t . Jacobs-Platz und zwtt
auf den Gang haben, Letztere auch mit eige-
nen Eingängen versehen sind, sammt Küche,
Keller und Holzlege, zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man im nam-
kchen Hause beim Uhrmacher, oder am Schul-
platz N r . 295 , ;m Gewölbe.
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Z. 122!. (2) Nr. Z7.

Schulen-Anfang.

Von Seite des k. k. Lyceal-Rcctorates
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht: daß
auf den 1. des künftigen Monates October um
10 Uhr Vormittags, die Abhaltung des feyer-
lichen Hochamtes in der hiesigen Cathedralkir-
che/ zur Anrufung des heiligen Geistes, und
auf dibftn und den folgenden Tag die Anmel-
dung und Einschreibung der Studierenden bei
den betreffenden Studnndirectionen und Her-
ren Professoren hiermit bestimmt nmd, worauf

am ^ . desselben Monates die allseitigen öffent-
lichen Vorlesungen ihren Anfang nehmen.

Laibach am i,5. September i83o.

Z. 1209. (57
Es lst !N dem Hause N r . 268/ in der

Gtadt , gegenüber von dem Gchulgebaude, ein
Quartier im zweiten Stockwerke, bestehend in
drei Zimmer, Küche, Gpeiskammer, einem
Keser für Brennholz und Saure , emem Kel«
ler für We in , und unrer dem Dach eine Kam-
mer für Einziehen, zu Michaeli i32o zu ver<
geben. Um das Wettere kann zu ebener Erde
die Erkundigung eingeholt werden.

Lalbach am 11. September z83o.

Z . 1059. (5)

. A u s s p i e l u n g
d e s

K.K. vrivilegirten Theaters an ver NNien
mi t Gewinnsien von

600ftft Ktück k. k. vollw. Ducaten. 4600 Ktnek Vrämiktt - Vewinnst-
Nosen, und 115000 ft. VM. T N .

Diese besonders reich ausgestattete Lotterie hat als Haupttreffer:
i.) Das berühmte k. k. priv. Theater an der Wien, und die dazu gehörigen

Hauser Nr. i5 und 26, nebst Beilassen, welches jetzt vermöge darauf bestehenden Pacht-
Contratten', eine jährliche Revenue von 10000 fi. C. M . ertragt, und wofür man,
wenn der Gewinner es vorziehen sollte, eine bare Ablösung von 25000 Stück k. k. voll-
wichtigen Ducaten in Gold biethet. 5 . «^. e

2.) Das schöne Haus in Wien, Nr . 59, auf der Wmdmühl, wofür eine
Ablösung von 8000 Stück k. k. vollwichtigen Ducaten angetragen wird.

Nebstdem enthält diese Lotterie sehr bedeutende Treffer von 20Q0, ,500,1000,
800, Z0Q, ä00, 3Q0, 200, 100 Stück k. k. vollwichtigen Ducaten, bis abwärts zu
i Ducaten, und zusammen gewinnen 30000 Treffer
5MW Ktürk k k. vsllw. Ducaten, 4600 Ktück Vrämien - Gewinnst-

No f t , und 113000 ft. T M . T N . ,
Für die verkauflichen Lose sind ausschließend Prämien mit sicherem Gewinne

in rothen Freylosen bestimmt; es spielen daher die verkäuflichen Lost nicht nur auf alle
besondern Treffer der rothen Freylose mit, sondern sind auch noch mit dem ungemeinen
Vortheile begünstiget, daß solche nebst den gewonnenen Freylosen in der Hauptztthung
neuerdinas wieder mitspielen.

Die rothen Freylo^e haben eine besondere Ziehung, spielen aber m der Haupt-
ziehung ebenfalls wieoer mit, und haben außer ihren sichern Gewinnsten auch höhere
Prämien von i50c>, 800, 400, Zoo, 200, bis abwärts zu 2 Ducaten in Gold.

Diese rothen Freylose werden nur in den ersten vier Monathen nach Eröffnung
des Spieles ausgegeben, und zwar erhält jeder bar bezahlende Abnehmer von fünf
schwarzen Losen ein sicher gewinnendes Freylos unentgeltlich; nach Verlauf dieser Zeir
wird auf fünf Lose ein gewöhnliches Los gratis erfolgt.

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze.
H a m m e r und K a r i s .

<. Lose sind zu haben bei F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t , am Congreß-Platze,
Haus-Nr. 23, zum Mohren.


